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Infektionen, die Virusinfektionen, die Spirochäteninfektionen und
schliesslich die Organerkrankungen. Unter „Sonstige Schädigungen"
gehen Verletzungen aller Art, die Zahnkrankheiten und der Bighead.
Am Schlüsse folgen eine Sektionsstatistik und Parasitenlisten der
einzelnen Wirtstiere. Dem Charakter des Buches als wissenschaftlichem

Werk entsprechend finden wir auch erstmals eine ziemlich
lückenlose Zusammenstellung der einschlägigen Literatur. Zwieky.

Verschiedenes.
Veterinärpolizeiliche Mitteilungen.

Stand der Tierseuchen in der Schweiz im Dezember 1930.

T- Total der verseuchten Gegenüber dem Vormonat
erseucnen u. verdächtigen Gehöfte zugenommen abgenommen

Milzbrand 20 12 —
Rauschbrand 32 2 —
Maul- und Klauenseuche 17 15 —
Wut — —
Rotz " — — —
Stäbchenrotlauf 301 — 81
Schweineseuche u. Schweinepest .213 32 —
Räude 13 11 —
Agalaktie der Schafe und Ziegen .9 — 9

Geflügelcholera 1 — 5
Faulbrut der Bienen 3 — 2
Milbenkrankheit der Bienen 62 62 —

Verein aargauischer Tierärzte.
Am 18. Dezember abhin fand in Brugg die Jahresversammlung

des Vereins aargauischer Tierärzte statt. Es wurden folgende
Traktanden abgewickelt:

1. Jahresbericht, Protokoll und Jahresrechnung.
2. Vorstandswahlen.
3. Lichtbildervortrag von Herrn Dr. Hansjakob Meier,

Pferdearzt des Remontendepot Bern, über „Werdegang
des Kavalleriepferdes".

4. Studienreform; Standesordnung; Verschiedenes.
Der bisherige Vorstand (Dr. Hirt, Brugg, Präses; Keusch, Zur-

zach, Kassier, und Willi, Baden, Aktuar) wurde bestätigt. Der Vortrag

wurde mit grossem Interesse verfolgt und fand reichen Beifall.
Er behandelte das Historische über die Entwicklung der schweizerischen

Kavallerie, sodann das Remontierungssystem bis 1874,
ferner die Reorganisation der Berittenmachung nach 1874 durch den
Bund, Ankauf, Akklimatisation, Dressur und Krankheiten der
Remonten. Gute Lichtbilder ergänzten das Referat, das zu einer
regen Diskussion Anlass gab und insbesondere die ausserdienstliche
Tätigkeit der Kavalleristen streifte. Wir möchten den Referenten
auch anderen Sektionen bestens empfehlen. Hirt, Brugg.
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Zur Nachahmung wärmstens empfohlen.
Der Verein aargauischer Tierärzte hat durch seinen Präsidenten

der Tierzuchtkommission der Gesellschaft schweizerischer
Tierärzte zur Äufnung einer Exkursionskasse für die Studierenden

der Veterinärmedizin den Betrag von Fr. 100.—
übermitteln lassen. Der Verein aargauischer Tierärzte verbindet mit
der Gabe den Wunsch, dass andere Sektionen ihrem Beispiel bald
und mit namhaften Beiträgen nachfolgen möchten. Die
Tierzuchtkommission verdankt das hochherzige Geschenk und hofft' auch
ihrerseits auf die baldige Verwirklichung des Gedankens einer
Exkursionskasse, die es auch minderbemittelten Studierenden beider
Fakultäten ermöglichen soll, an grösseren Exkursionen, womöglich
auch nach ausländischen Zuchtgebieten und Ausstellungen, teüzu-
nehmen. Für die Tierzuchtkommission: Der Präsident: Zwicky.

Sterbekasse und Hilfsfonds der Gesellschaft Schweiz.Tierärzte.
Vom 1. Mai bis 31. Dez. 1930 sind folgende 21 Kollegen beigetreten:
Ansermet, Emil, Biere. Lehmann, Otto, Dr., Biel.
Berger, Daniel, Dr., Wichtrach. Meier, Hans, Dr., Heiden.
Bertschi, Niki., Dr., Düdingen. Popp, Josef, Wittenbach.
Bigger, Josef, Laufenburg. Ratti, Pierin, Dr., Madulein.
Due, Abel, Sitten. Rutsch, Werner, Bern.
Eyenberger, Anton, Biere. Schäppi, Ernst, Zürich.
Gründler, Alb., Dr., Neukirch. Schmidlin, Hans, Basel.
Gschwend, Theodor, Oberuzwil. Sehneider, Paul, Grüningen.
Gsell, Hans, jun., Romanshorn. Seeberger, Xaver, Dr., Zürich.
Höfliger, Hans, Feusisberg. Witschi, Wilhelm, Dr., Moutier.
Larue, Alfred, Genf.

Totalbestand 515 Mitglieder. Der Verwalter: J. Notter.

Personalien.
Ehrung. Die „Academie des Sciences" des Institut de France

hat in ihrer Sitzung vom 8. Dezember Sir Arnold Theiler, den
frühern Direktor und Gründer der tierärztlichen Forschungsinstitute
der südafrikanischen Union, zu ihrem Korrespondenten ernannt.
Herzliche Gratulation dem verdienten Erforscher und erfolgreichen
Bekämpfer wichtiger tierischer Infektionskrankheiten zu dieser
hohen Ehrung.

Totentafel. Nach kurzer, nur zweitägiger Krankheit (Meningitis)
ist am 22. Januar 1931 unser hoffnungsvoller Kollege Tierarzt Hans
Gsell jun. von Romanshorn im blühenden Alter von 23^2 Jahren
im Kantonsspital Zürich gestorben.

Berichtigung. Auf pg. 374, Zeile 5, Jahrgang 1930 (Referat über
„Surgical narcosis in swine") muss es heissen: 0,19—0,25 pro kg,
anstatt 0,19—0,25 kg.
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